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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Ein 60-Jähriger befuhr am 20.02.2023 gegen 14 Uhr mit einem Bus den Köthener Bahnhofsplatz in Richtung Dr.-Krause-
Straße. Im dortigen Kurvenbereich verlor er augenscheinlich die Kontrolle über sein Fahrzeug und geriet auf die linke
Fahrbahnhälfte, wobei es zu einer seitlichen Kollision mit zweier sich im Gegenverkehr befindlichen PKWs kam. Sowohl am
Dacia als auch am VW entstand Sachschaden in Höhe von jeweils 5000 Euro. Beide Fahrzeuge waren nicht mehr fahrbereit
und mussten abgeschleppt werden. Die Schadenshöhe am Bus wurde mit ungefähr 4000 Euro angegeben. Die 18 Jahre alte
Nutzerin des VW und der 49-jährige Daciafahrer kamen mit leichten Verletzungen in ein Krankenhaus, konnten dieses jedoch
nach ambulanter Behandlung wieder verlassen.

Verkehrsunfall mit Personenschaden

An der Kreuzung Friedensstraße/Dessauer Straße in Bitterfeld-Wolfen musste ein 33-jähriger Mercedesfahrer am
21.02.2023 gegen 6 Uhr verkehrsbedingt halten. Dies bemerkte eine sich im Nachfolgeverkehr befindliche 62 Jahre alte
Nutzerin eines PKW VW zu spät und fuhr auf den Mercedes auf. Der Umfang des Gesamtschadens beläuft sich auf rund
11000 Euro. Der VW musste durch einen Abschleppdienst geborgen werden. Die Fahrerin wurde durch Rettungskräfte in ein
nahegelgenes Klinikum verbracht. Eine stationäre Aufnahme erfolgte nicht.

Wildunfall

Zu einem Zusammenstoß mit einem Dachs kam es am 21.02.2023 gegen 6.30 Uhr auf der B 183. Ein 49-Jähriger war mit
seinem PKW Citroen zwischen Prosigk und Köthen unterwegs, als plötzlich und unerwartet vor ihm das Tier auf die
Fahrbahn lief. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte eine Kollision mit dem Dachs nicht verhindert werden. Die
Schadenssumme am PKW wurde auf ungefähr 1000 Euro geschätzt. Der Dachs verendete an der Unfallstelle.

Geschwindigkeitskontrolle

Beamte des Polizeireviers Anhalt-Bitterfeld führten in den Vormittagsstunden des 21.02.2023



Verkehrsüberwachungsmaßnahmen durch. So wurden im Zeitraum zwischen 9 und 11 Uhr in der Dessauer Landstraße in
Aken sieben Verkehrsteilnehmer registriert, die zu schnell unterwegs waren. Die höchste gemessene Geschwindigkeit
betrug 79 km/h bei erlaubten 50 km/h.

Kriminalitätslage

versuchter Einbruchsdiebstahl

Kriminelle versuchten in der vergangenen Nacht in Praxisräume in der Straße „Am Gelben Wasser“ in Bitterfeld-Wolfen
einzudringen. Mit Werkzeuggewalt wollten sie die Eingangstür öffnen, was jedoch nicht gelang. Die Beschädigung des
Eingangsbereichs beläuft sich auf annähernd 1000 Euro.

Fahrraddiebstahl

Fahrraddiebe schlugen zwischen dem 14. und 20.02.2023 in Zerbst zu. Sie verschafften sich Zugang zum Kellerbereich
eines Mehrfamilienhauses in der Straße „Breitestein“ und entwendeten ein dort abgestelltes und mit einem Schloss
gesichertes türkisfarbenes Mountainbike im Wert von etwa 600 Euro. Täterhinweise liegen der Polizei bislang nicht vor.

Sachbeschädigung

In Bitterfeld-Wolfen wurde ein PKW BMW zur Zielscheibe von Unbekannten. Die Täter hatten mit einem spitzen Gegenstand
die Heckklappe des Fahrzeugs zerkratzt, dass in der Karl-Marx-Straße abgestellt war. Der geschätzte Schaden wurde mit
rund 4000 Euro angegeben. Die Tatzeit kann vom 01. bis 20.02.2023 eingegrenzt werden.
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